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Hans Laven (Mitte), Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Paderborn,
überreicht gemeinsam mit dem stellvertretenden Bürgermeister Dietrich

Honervogt die Spende an drei Schulen. ASP-Leiter Reinhard Nolte (links)
hatte sich zuvor bei allen Frühjahrsputz-Aktiven bedankt. Foto: WV

50 Gruppen
räumten auf
Aktion Frühjahrsputz

Paderborn (WV). Viele Geschen-
ke gab es diesmal für die Aktiven
beim Frühjahrsputz: Anlässlich
seines zehnjährigen Bestehens
hatte der Abfallentsorgungs- und
Stadtreinigungsbetrieb Paderborn
(ASP) zu einer Dankeschön-Ver-
anstaltung auf den neuen Recy-
clinghof »An der Talle« eingela-
den. Neben Würstchen, Pommes
und Getränken gab es für die
Teilnehmer eine Verlosung attrak-
tiver Preise. Grund zur besonderen
Freude hatten drei Paderborner
Schulen, die jeweils eine Spende
der Sparkasse von 500 Euro er-
hielten (Hauptschule Niesenteich
sowie Grundschulen Bonifatius
und Josef). »Es ist schön, dass der
Frühjahrsputz bei vielen Pader-
bornern einen festen Platz in der
Jahresplanung hat«, sagte der Vi-
ze-Bürgermeister Dietrich Honer-
vogt und dankte ebenso wie ASP-
Leiter Reinhard Nolte für das
Engagement. Insgesamt hatten
sich an der Frühjahrsputzaktion
2008 mehr als 50 Gruppen mit
2500 Personen beteiligt. 

Westfalen zeigen Temperament
Männerchor Elsen begeistert mit Konzert durch europäische Folklore

E l s e n  (WV). Einen in jegli-
cher Hinsicht gelungenen Kon-
zertabend erlebten die zahlrei-
chen Gäste des Männerchores
Elsen am Sonntag im Bürger-
haus.

Im voll besetzten Saal erklangen
rhythmisch akzentuierte Chorwer-
ke auf der musikalischen Basis
feuriger Tänze, rasante Bra-
vourstücke für Solo-Akkordeon,
daneben aber auch Operettenme-
lodien und Bearbeitungen weltbe-
rühmter Hits für Männerchor.
Lang anhaltender Beifall nach
rund zwei Stunden war der ver-
diente Lohn für alle Akteure.

Der Chor gestaltete in einem
ersten Block »Leben ist Lachen
und Singen« und »Carmencita« im
feurigen Flamencorhythmus und
nahm dabei die Hinweise seines

Dirigenten konsequent an. Die
lebensfrohe Gestaltung faszinierte
auch bei »Eviva Espana« das
Publikum, und so sprang der
Funke der Begeisterung schnell
über.

Diese Stimmung setzte sich in
einem Intermezzo nahtlos fort, als
die erst 15-jährigeAkkordeonistin
Maria Algermissen mit drei Tan-
gos die Herzen der Zuhörer ge-
wann. Technisch brillant und mit
einfühlsamer Interpretation der
musikalischen Ideen meisterte sie
auch schwierigste Passagen.

Der anschließende Chorsatz
»Schöne Welt der hohen Berge«
forderte mit musikalischer
Schnelligkeit das Können der Sän-
ger heraus, und »Feurige Herzen,
Roter Wein« lieferte Gelegenhei-
ten, verschiedene dynamische Fa-
cetten in unterschiedlichen musi-
kalischen Tempi zu gestalten. Den

Höhepunkt dieses Blockes bildete
dann das »Wolgalied« aus der
Operette »Der Zarewitsch«. Franz
Josef Voß als Solist ließ hierbei die
Melancholie und Verlassenheit in
seiner Interpretation gekonnt
deutlich werden, wobei ihm der
Chor einen sonoren Hintergrund
lieferte. Zusammen mit der ein-
fühlsamen Klavierbegleitung
durch Ellen Plem vermochte dieser
Chorsatz jederzeit die Herzen der
Zuhörer zu erreichen.

»Liebeslied für Lu« aus einem
Zyklus von Vagantenliedern for-
muliert im Text einen wehmütigen
Traum von einer verflossenen Lie-
be. Die musikalische Gestaltung
mit modernen Akkorden, vielen
Takt- und Tempowechseln sowie
Lautstärken gab den Sängern
noch einmal Gelegenheit, genaues
Reagieren auf das präzise Dirigat
von Alfons Puscher unter Beweis

zu stellen. Nachdem Maria Alger-
missen auch in ihrem zweiten
Intermezzo mit dem ursprünglich
als Xylophon-Bravourstück kom-
ponierten »Erinnerungen an Zir-
kus Renz« und der Cavatina aus
Rossinis »Barbier von Sevilla« das
Publikum zu Begeisterungsstür-
men führte, bildete ein Walzer-
block den Höhepunkt des Konzer-
tes: Mit viel Gefühl, aber ohne
falsches Pathos trug der Chor die
»Letzte Rose« vor und ließ die
Lebensfreude bei »Im Prater blühn
wieder die Bäume« deutlich wer-
den. 

Als der Männerchor Elsen da-
nach im »Sternen-Walzer« noch
einmal auch kleinste Feinheiten
der Notation konsequent und ge-
konnt umsetzte, entließen die Zu-
hörer alle Aktiven erst nach lan-
gem begeisterten Applaus und
zwei Zugaben von der Bühne. 

BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

• KLINGENTHAL
• PRAKTIKER
• OBI BAUMARKT

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Erste Goldkommunion in der St. Elisabeth-Kirche in Paderborn
Vor 50 Jahren führte in der damals neu erbauten St. Elisabeth-Kirche
Pfarrer Underberg eine große Schar von 58 Kommunionkindern das erste
Mal zum Tisch des Herrn. Die Mädchen und Jungen von damals trafen
sich in diesem Frühjahr zu einem Wiedersehen, das mit einem Hochamt
in der Pfarrkirche ihrer Kindheit begann und bei einem gemütlichen
Beisammensein im Haxtergrund endete. Dabei gewesen sind: Marlies
Bettermann, Eva Reimann, Monika Blume, Pfarrer Mania, Agnes
Scharfenberg, Monika Vogt, Ursula Rother, Eva Remmert, Gabi Köhler,

Christa Schulze-Imbach, Käthi Schultz, Renate Kröncke, Brigitte Müller,
Marita Klösener, Christel Wolf, Monika Meschede, Gabi Hensel, Rosi
Holtgrewe, Lucia Bürger, Marlies Gerke, Marlies Lämmel, Rita Bach, Doris
Zimnik und Waltraud Even, sowie Wilfried König, Dietmar Hansmeyer,
Gerd Wetter, Antonius Wibbeke, Jürgen Brosius, Friedbert Schwade,
Heinrich Hykmann, Jürgen Schmidt, Sighard Eichhorn, Joachim Ernst,
Wolfgang Hirt, Alois Koch, Hermann Böhm, Peter Hensel und Manfred
Ewald. Foto: WV

Autostellplätze kostenfrei 
Neuhaus: Parkscheibe löst Parkautomaten ab

Schloß Neuhaus (WV). Autofah-
rer parken ab sofort in Schloß
Neuhaus kostenlos. Mitarbeiter
der Stadtverwaltung haben damit
begonnen, die Parkscheinautoma-
ten abzubauen und Schilder auf-
zustellen, die auf die Nutzung von
Parkscheiben hinweisen. Als
Höchstparkdauer wird in der Re-
gel eine Zeitspanne von zwei
Stunden festgelegt.

In Alt-Neuhaus (Sertürnerstra-
ße, Marstallstraße, Teil der Resi-
denzstraße) ist schon nach einer
Stunde der Parkplatz für die
nächsten Autofahrer wieder zu
räumen. Die neue Nutzungsord-

nung für die Parkflächen in der
alten Residenz gilt zunächst für
einen Zeitraum von eineinhalb
Jahren. Der stellvertretende Bür-
germeister Michael Pavlicic aus
Schloß Neuhaus sagt: »Wir ver-
sprechen uns durch diese Maßnah-
me vor allem positive Auswirkun-
gen für das Geschäftsleben. In den
anderen Ortsteilen von Paderborn
ist das Parken seit jeher gebühren-
frei.« Die zuständigen Gremien
des Paderborner Stadtrates hatten
im Februar für den Einsatz von
Parkscheiben und die Demontage
der Parkscheinautomaten in
Schloß Neuhaus gestimmt.

Fest rund um die Bibel
»Christliche Gemeinschaft« besteht 20 Jahre

Paderborn (WV). Die »Christli-
che Gemeinschaft« in der Rathe-
naustraße hat ihr 20-jähriges Be-
stehen gefeiert. Vier Tage lang gab
es im Riemekepark interessante
Aktionen für Groß und Klein. Die
Gäste konnten an sportlichen Tur-
nieren, aber auch an kreativen
Angeboten teilnehmen. Eltern hat-
ten Gelegenheit, sich bei Kaffee
und Kuchen im Oasecafé zu unter-
halten und ihren Kindern beim
Spielen zuzuschauen. Kleinere
hatten ihren Spaß im Mini-Treff,
während der Second-Hand-Markt
die Eltern zum Stöbern einlud. 

An allen vier Tagen fand abends

auf der Bühne ein abwechslungs-
reiches Programm unter dem Mot-
to »Das Leben leben« statt. Live-
musik und Texte mit christlichem
Inhalt sorgten für Nachdenklich-
keit, aber auch für Unterhaltung.

Das Fest lockte viele Gäste aus
der Nachbarschaft an, die in einer
angenehmen Atmosphäre die
»Christliche Gemeinschaft« ken-
nenlernen konnten. Sie sind bei
allen künftigen Veranstaltungen
wie Gottesdienst, Oasecafé,
Frauenfrühstück und Kinder-Oase
willkommen.

@ www.cgpb.de

Trauer um
Hans Schaefers
Der Paderborner Bürger-Schützen-
verein trauert um Hans Schaefers,
der am Dienstag im Alter von 92
Jahren gestorben ist. Schaefers war
seit 1947 Mitglied der Königsträ-
ßer-Kompanie und von 1968 bis
1989 Leiter der Unteroffiziersabtei-
lung. Aufgrund seines Engagements
im Schützenwesen wurde er mit
hohen Auszeichnungen geehrt. Sei-
ne Kameraden schätzten ihn we-
gen seines freundlichen Wesens
und seiner Hilfsbereitschaft. Die
Beerdigung von Hans Schaefers ist
morgen, 6. Juni, um 12.15 Uhr auf
dem Westfriedhof. Foto: WV

Jungentreff an
jedem Freitag

Wewer (WV). Im Jugendtreff
Wewer gibt es jetzt einen Nach-
mittag, der ausschließlich für Jun-
gen reserviert ist. Freitags von 15
bis 19 Uhr können sich Schüler in
der Mehrzweckhalle am Schützen-
platz zum Klönen, Spielen und
Kochen verabreden. »Wir wollen
mit dem Vorurteil, Männer können
nicht kochen, aufräumen«, sagt
Jugendtreff-Leiterin Ulrike Will-
hoff. Ein Mädchentreff findet alle
14 Tage samstags von 14 bis 17
Uhr statt.

Diskussion mit
Mechtild Rothe 

Schloß Neuhaus (WV). Die Ka-
tholische Arbeitnehmer-Bewe-
gung (KAB) Mastbruch wird im
Oktober mit einer Gruppe das
EU-Parlament in Brüssel besu-
chen. Zur Vorbereitung dieser
Fahrt hatte sie jetzt die Vizepräsi-
dentin, Mechtild Rothe (SPD) aus
Bad Lippspringe, eingeladen. Sie
diskutierte mit 50 Gästen über
»Ein soziales Europa«.

Heimatverein
besucht Soest

Paderborn (WV). Der Heimat-
verein Paderborn lädt seine Mit-
glieder und interessierte Bürger zu
einer Fahrt nach Soest am Sams-
tag, 7. Juni, ein. Klaus Hohmann
führt durch die Stadt, die weit
über 1000 Jahre alt ist und im
Mittelalter zu den bedeutendsten
Hansestädten Europas gehörte.
Abfahrt ist um 9.17 Uhr vom
Paderborner Hauptbahnhof.

Schnuppertauchen
im Residenzbad

Paderborn (WV). Ein kostenlo-
ses Schnuppertauchen für Er-
wachsene bietet morgen, 6. Juni,
die Unterwassersportabteilung im
TV 1875 Paderborn an. Dabei
besteht die Möglichkeit, den
Tauchsport kennen zu lernen und
erste Erfahrungen unter Wasser zu
sammeln. Beginn ist um 19.30 Uhr
im Residenzbad in Schloß Neu-
haus. Auskunft erteilt Henning
Schulz (Tel. 05251/68 96 127). 

Offene Tür im
Mallinckrodt-Haus

Paderborn (WV). Zu einem Tag
der offenen Tür lädt das Alten-
heim »Haus Pauline von Mallinck-
rodt« an diesem Samstag, 14 bis 18
Uhr, ein. Besucher werden durch
die Einrichtung und auch in die
schöne Kapelle geführt, dazu gibt
es Informationen zum Betreuungs-
konzept des Hauses. Nach dem
Rundgang können sich die Gäste
bei Kaffee, Waffeln und Kuchen
stärken.
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